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Bericht des Landesrates an die 2. Tagung des 16. Landesparteitages 

 

Der Landesrat hat zur 1. Tagung des 16. Landesparteitages ausführlich über seine Arbeit berichtet. Da 

diese Berichterstattung nur ein halbes Jahr zurücklegt ist vieles davon noch immer gültig und braucht 

nicht wiederholt werden. Daher wird zu dieser Tagung nur über die Aktivitäten seit November 2021 

informiert. 

 

Der Landesrat hat im Berichtszeitraum insgesamt fünf Beratungen durchgeführt, davon vier als 

Videokonferenzen und eine erstmals seit längerem (am 26.3.2022) wieder in Präsenz. Viele Mitglieder des 

Landesrates plädieren dafür, dass zumindest einige Beratungen in Präsenz stattfinden, wenn es die 

Bedingungen erlauben. 

 

Bei der Beratung im März konnte endlich die Neuwahl der Sprecher:innen des Landesrates stattfinden. 

Gewählt wurden Steffi Brachtel, Hannah Hasselhorn, Max Schöpe und Torsten Steidten. Inhaltlich 

beschäftigten uns auch weiterhin Themen wie die Auswirkungen der Corona-Pandemie, die Bildungspolitik 

oder die Schuldenbremse. Der Landesrat beteiligte sich an den Debatten um die Strukturreform des 

Landesverbandes und brachte hierzu auch Anträge ein. Ein weiterer Schwerpunkt war und ist der 

Finanzplan des Landesverbandes. Wir benannten Genoss:innen für die Mitarbeit in der 

Grundsatzkommission des Landesverbandes. Ein wichtiger Bestandteil unserer Beratungen sind die 

Berichte aus Landesvorstand und Landtagsfraktion sowie aus den Kreisverbänden, den landesweiten 

Zusammenschlüssen und der Linksjugend. Reserven gibt es nach wie vor bei der Teilnahme an den 

Beratungen. 

 

Die Sprecher:innen des Landesrates beteiligen sich regelmäßig als Gäste an den 

Landesvorstandssitzungen und bieten interessierten Landesratsmitgliedern Vorbesprechungen hierzu an, 

um Positionen aus den Reihen des Landesrates in die Diskussionen des Landesvorstandes einbringen zu 

können. Der Landesrat ist der Auffassung, dass die in der Satzung festgeschriebenen Aufgaben des 

Landesrates und in diesem Kontext speziell die „umfassende Konsultativ-, Kontroll- und Initiativfunktion“ 

von großer Bedeutung für den Landesverband sind und versucht, dieser Verantwortung zunehmend 

gerecht zu werden. 


